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Vorwort

„Man is still the most extraordinary computer of all.“

John F. Kennedy

Diese These äußerte John F. Kennedy, der 35. Präsident der Vereinigten Staaten
von Amerika, in einer Rede am 21.05. 1963 zur Ehrung des Astronauten Gordon
Cooper. Letzterer war mit seinem damals jüngst beendeten Flug bis zu diesem
Zeitpunkt der am weitesten in den Weltraum vorgedrungene Mensch. Nach
Ansicht Kennedys offenbarte dieses Projekt, ungeachtet des zu konstatierenden
technischen Fortschritts, ganz deutlich, dass ebenso für zukünftige Vorhaben
ein bemannter Flug weiterhin notwendig sei und nicht nur den eines Satelliten
ersetzt werden könne. Das Urteilsvermögen, die Nervenstärke sowie die Erfah-
rung eines Menschen seien nach wie vor einzigartig und dieser mithin dem
Computer immer noch voraus.

Die Beantwortung dieser Frage hat auch nach fast 60 Jahren für die deutsche
Finanzverwaltung nicht an Bedeutung verloren, da sie sich weiterhin nicht
vollständig oder zumindest weitestgehend digitalisiert hat. Im Kontext des vor-
liegenden Werks beinhaltet die aufgeworfene Fragestellung den neuralgischen
Punkt, ob Menschen oder Algorithmen, die in ein Verfahren der automatisier-
ten Entscheidungsfindung eingebunden sind, die besseren Entscheidungen tref-
fen.

Ziel der Untersuchung ist es daher, über das gegenwärtig vorherrschende, digi-
tale risikoorientierte Besteuerungsverfahren zu informieren. Dabei wird stets
auch auf bereits zu konstatierende Problemfelder eingegangen und daraus re-
sultierender Handlungsbedarf aufgezeigt. Eine zentrale Stärke des Werks ist die
umfassende Erörterung der einzelnen Phasen des Besteuerungsverfahrens, die
durch die Digitalisierung stark beeinflusst sind. Aufgrund der zusammenhän-
genden Darstellung kann sich der Leser einen fundierten Gesamtüberblick ver-
schaffen. Das Werk bietet einerseits eine Hilfestellung für konkrete, in praxi
auftretende Probleme und Fragestellungen und wird andererseits einem hohen
wissenschaftlichen Anspruch gerecht. So kann die Diskussion um die Weiter-
entwicklung des deutschen Steuerverfahrensrechts sowohl aus der Sicht der
(Steuerberatungs-)Praxis als auch aus der Wissenschaftsperspektive vorange-
bracht werden.

Das Thema der Untersuchung habe ich aufgrund meiner beruflichen Erfahrun-
gen gewählt, die sowohl einen Praxis- als auch einen Wissenschaftsbezug um-
fassen. Die COVID-19-Pandemie, die in der Zeit nach der Initiierung des
Schreibprozesses ihren Höhepunkt erreichte und weiterhin nicht überstanden
ist, führt dazu, dass dem digitalen Wandel in bisher ungeahnter Geschwindig-
keit eine enorme praktische Bedeutung zukommt. Die Digitalisierung steht
nunmehr deutlich im Fokus der Gesellschaft. Neben diesem Befund wird die
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hohe praktische Relevanz des Werks dadurch verdeutlicht, dass es sich bei dem
Besteuerungsverfahren um ein Massenphänomen handelt und mit ihm eine
entsprechend große Breitenwirkung einhergeht.

An erster Stelle gilt mein ganz ausdrücklicher Dank dem Erich-Schmidt Verlag
für die Veröffentlichung meiner Abhandlung und die sehr angenehme Zu-
sammenarbeit. Insbesondere die stets konstruktiven Hinweise von Herrn Dr.
Stefan Lorenz, Herrn Franz Lübbehüsen und Herrn Carsten Muss-Prenzler wäh-
rend der gesamten Zeit der Ausarbeitung verdienen besondere Erwähnung.
Weiterer Dank gebührt den Vertretern aus Wissenschaft und Praxis, die mir im
Rahmen zahlreicher Fachveranstaltungen wertvolle Denkanstöße für dieses
Werk gaben. Weiterhin möchte ich explizit das Engagement von Herrn Steuer-
berater Olaf Ziemann zur initialen Kontaktherstellung zum Erich-Schmidt Ver-
lag hervorheben.

Abschließend danke ich meiner Familie und meinen Freunden für die unter-
stützende Begleitung während des Entstehens der Untersuchung. Von diesen
lieben und großartigenMenschenmöchte ich ganz besonders meiner Großmut-
ter Christel und meiner Mutter Edeltraud danken. Sie haben mir die Bedeutung
von Bildung von frühester Kindheit an nahegebracht. Ich danke ihnen dafür,
dass ich das Lernen stets als etwas Freudiges empfunden habe. Ohne eine solche
Begeisterung wäre diese Schrift sicherlich nicht zustande gekommen. Weiterer
großer Dank gilt Pauline. Durch die Entbehrungen an vielen Abenden und
Wochenenden sowie das Zurückstellen eigener Interessen in der letzten Phase
der Veröffentlichung hat Sie mir stets Rückhalt und – wenn nötig – ebenso
Ansporn gegeben. Ihnen ist dieses Buch gewidmet.

Über Feedback und Anregungen sowie einen konstruktiven Gedankenaus-
tausch freue ichmich.

Berlin, im März 2021 Christoph Schmidt
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